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Stößener Kirche nicht nur ein Ort für Gebete

Gemeinsames Singen und Spielen und am Ende eine besondere Ehrung

Weil der Innenraum der 
Kirche an dem 3. Advent 
für die Besucher nicht 
ausreichte, mussten die 
Plätze auf der Empore be-
setzt werden. Schüler der 
4. Klasse der Grundschule 
und der „kleine Stößener 
Chor“ waren hier das Zug-
pferd für das Weihnachts-
singen 2023.
Nach wochenlanger Vor-
bereitung für die Schüler, 
meist nach Schulschluss 
und auch für die Sanges-
freunde aus dem früheren 
Stößener gemischten Chor, 
fand nunmehr das Weih-
nachtssingen seinen Hö-
hepunkt. Selbst gefertigte 
Requisiten für kleine kaba-
rettistische Einlagen, wie 
z. B. die „Bremer Stadt-
musikanten auf Stößener 
Art“ oder dem Geschenk einer ehemaligen Pfarrerin, 
den Klangstäben, mit denen der kleine Chor das Weih-
nachtslied - ihr Kinderlein kommet - intonierten, zeugten 
von den Mühen und dem Fleiß der hier entwickelt wurde. 
Federführend hierbei Eltern der Kinder um Julia Vöck-
ler, die Elternratsvorsitzende der 4. Klasse und Ingeborg 
Schröter auf der Seite der „Chorsänger“. Von Beson-
derheit waren die Solovorträge von Mia Schindler mit 

ihrem Weihnachstlied auf der Querflöte und der von der 
Klassenleiterin Viola Strocka. Mit ihrem musikalischen 
Vortrag „Weihnachten was bist du“ richtete sie die Hoff-
nung an eine bessere Welt ohne Kriege und erntete viel 
Beifall. Sie verlieh auch dem gesamten Programm ihre 
„Handschrift“. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Engagement und Umsicht für die Gemeinschaft und letztlich für 
das Gemeinwohl zeichnen die erfahrene und beliebte Lehrerin 
aus. Sie beherrscht das Orgelspiel und ebenso das Instrument, 
die Harfe.
Anerkennend nicht nur der Beifall, sondern auch anerkennende 
Worte von zahlreichen Besuchern, z. B. von Michael Kaiser aus 
Naumburg oder Rosemarie Jäger aus Droitzen und Hannelore 
Lange aus Stößen. Ein Geschenk der Schüler der Klasse 4 selbst 
und durch den Bürgermeister der Stadt, Horst Schubert, der  
Viola Strocka die Ehrenamtskarte des Burgenlandkreises über-
reichte, fand der Advent in der Kirche seinen Abschluss. Über 
das Ergebnis eines Spendenaufrufs und den Basar in den Kir-
chenräumen wird noch gesondert berichtet.

Text u. Fotos: W. B.

NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!

Das Jahr 2024 wird wieder ein „Superwahljahr“ sein, was be-
deutet, dass mehrere Wahlen gleichzeitig stattfinden werden. So 
werden am 9. Juni 2024 sowohl die Europawahl als auch die 
Kreistagswahl, die Gemeinderatswahl in allen Mitgliedsgemein-
den gemeinsam durchgeführt.
Zur Durchführung dieser Wahl sucht die Verbandsgemeinde 
Wethautal wieder zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
Gemäß § 12 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) kann Wahlhelfer/in werden, wer 
wahlberechtigt ist.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer müssen also 
• am 9. Juni 2024 das 16. Lebensjahr vollendet haben,
• die deutsche Staatangehörigkeit besitzen oder Staatsange-

hörige der Europäischen Union sein und
• seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet (Verbandsge-

meinde Wethautal) wohnen,
• nicht aufgrund zivil- oder strafgerichtlicher Entscheidung 

vom Wahlrecht ausgeschlossen sein und
• im Wählerverzeichnis eingetragen sein oder einen Wahl-

schein besitzen.

Eine Ausübung des Ehrenamtes als Wahlhelferin oder Wahlhelfer 
ist nicht möglich, wenn für ein Wahlamt kandidiert wird oder man 
Vertrauensperson einer Bewerberin bzw. eines Bewerbers ist.
Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich. Die Verbandsge-
meinde Wethautal bietet auch zu dieser Wahl Wahlschulungen 
an. Der Wahlvorstand tritt um 07:30 Uhr zusammen, um die letz-
ten Vorbereitungen vor der Öffnung des Wahllokals zu treffen. In 
der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr hat das Wahllokal für die 
Stimmabgabe geöffnet. Ab 18:00 Uhr beginnt der Wahlvorstand 
gemeinsam mit der Auszählung der Stimmen und der Ermittlung 
der Ergebnisse. Jede/r Wahlhelfer/in erhält als Entschädigungs-
aufwand ein sogenanntes Erfrischungsgeld.
Das Erfrischungsgeld für Wahlvorstehende beläuft sich in die-
sem Jahr auf 95,00 Euro. Die übrigen Mitglieder des Wahlvor-
standes erhalten für Ihren Einsatz im Wahllokal ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 75,00 Euro.
Weitere Informationen zur Anmeldung erhält man unter der Te-
lefonnummer 034422 41447 sowie per E-Mail unter der Adresse 
wahlbuero@vgem-wethautal.de.
Auf der nachfolgenden Seite kann die vorbereitete Bereitschafts-
erklärung ausfüllen und übermitteln.

Nachfolgend sind die (Stand heute) beabsichtigten Wahllokale zu den Europa- und Kommunalwahlen 2024 aufgeführt:

Gemeinde Wahllokal

Meineweh, Priesen, Quesnitz, Thierbach Sportlerheim Meineweh

Oberkaka, Pretzsch, Schleinitz, Unterkaka, Zellschen Dorfgemeinschaftshaus Oberkaka

Aue, Molau, Sieglitz, Casekirchen, Köckenitzsch, Seidewitz, Abtlöbnitz, Crauschwitz, 
Kleingestewitz, Leislau, Mollschütz

Turnhalle der Grundschule Sieglitz

Cauerwitz, Großgestewitz, Löbitz, Pauscha, Seiselitz, Utenbach, Droitzen, Görschen Kulturhaus Löbitz

Mertendorf, Punkewitz, Wetterscheidt, Rathewitz, Scheiplitz Turnhalle in Mertendorf

Kleinhelmsdorf, Roda, Weickelsdorf, Haardorf, Waldau ehem. Gemeindebüro in Kleinhelmsdorf

Osterfeld, Kaynsberg, Goldschau Rathaussaal Osterfeld

Schönburg, Kroppental, Possenhain, Weichau Kulturstätte in Possenhain

Stößen, Nöbeditz, Priestädt Schützenhaus in Stößen

Wethau, Gieckau, Pohlitz, Schmerdorf Turnhalle in Wethau

gez. Kerstin Beckmann gez. Cornelia Schade

Verbandsgemeindebürgermeisterin Gemeindewahlleiterin
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Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

Der Senioren- und Behindertenbeirat der Verbandsgemeinde 
Wethautal lädt für
Mittwoch, den 24. Januar 2024 um 14.00 Uhr
zu einem Vortrag zu Fragen Rente, Pflegeversicherung, Sozi-
alhilfe und anderen Hilfemöglichkeiten in den Rathaussaal der 
Stadt Osterfeld ein.
Der Vorsitzende des Sozialverbandes Deutschland hier des 
Kreisverbandes BLK, Frank-Burkhard Biester, wird zu dem The-
ma referieren und Fragen beantworten.

Wolfgang Börner

Sprecher des Beirats

Samstagssprechstunden 
des Bürgerbüros im Jahr 2024

Auch im Jahr 2024 hat das Bürgerbüro der Verbandsgemeinde 
Wethautal weiterhin an jeweils einem Samstag im Monat in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.
Durch diese erweiterten Servicezeiten sollen insbesondere Ein-
wohnerinnen und Einwohner die Möglichkeit zur persönlichen 
Vorsprache im Bürgerbüro erhalten, die die regulären Sprechzei-
ten wochentags nicht wahrnehmen können.

Hinweis:
Die Samstagssprechstunden des Bürgerbüros im Jahr 2024 
finden alle im Bürgerbüro Stößen, Rathaus Stößen, Naum-
burger Straße 33, 06667 Stößen, statt.

Folgende Termine sind an den Samstagen im Jahr 2024 vorge-
sehen:

Februar 03.02.2024
März 02.03.2024
April 06.04.2024
Mai 04.05.2024
Juni 01.06.2024
Juli 06.07.2024
August 03.08.2024
September 07.09.2024
Oktober 12.10.2024
November 09.11.2024
Dezember 07.12.2024

Bitte beachten Sie, dass eine vorherige Terminvereinbarung
erforderlich ist.

Gerne können Sie Ihren Termin online unter
https://www.vgem-wethautal.de/de/inlinetermine.html
selbst buchen (bitte wählen Sie dann das Bürgerbüro Stößen 
aus). Daneben können Sie auch telefonisch unter der Rufnum-
mer 034422 414-70 einen Termin vereinbaren.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

Anmeldung der schulpflichtig 
werdenden Kinder an der zuständigen 

öffentlichen Grundschule 
für das Schuljahr 2025/26

Auf der Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für 
Bildung vom 01.07.2016, 23-80100/1-1, in der derzeit gül-
tigen Fassung, sowie der Satzung über den Verzicht der 
Festlegung von Schulbezirken für die Grundschulen der Ver-
bandsgemeinde Wethautal (Schulbezirksverzichtssatzung) 
vom 27.09.2011, in der derzeit gültigen Fassung, wird Fol-
gendes bekannt gegeben:
Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2018 bis zum 
30.06.2019 geboren sind, werden mit Beginn des Schuljah-
res 2025/26 schulpflichtig und nehmen nach der Einschu-
lung ihren Schulbesuch wahr. Sie sind durch die Personen-
sorgeberechtigten zum Schulbesuch anzumelden.
Ebenfalls zu diesem Zeitpunkt können Personensorge-
berechtigte von Kindern, welche bis zum 30.06.2025 das 
5. Lebensjahr vollendet haben, einen Antrag auf vorzeitige 
Aufnahme in die Schule stellen.
Bei der Anmeldung werden durch die Personensorgeberech-
tigten aus der Geburtsurkunde oder dem Familienstamm-
buch die Personalien für das Kind vorgelegt. Darüber hinaus 
werden die Daten der Personensorgeberechtigten erhoben 
und im Schülerstammblatt erfasst. 
Besucht das Kind eine Kindertageseinrichtung, werden 
Name, Anschrift und Telefonnummer der Einrichtung zu den 
Unterlagen genommen.

Termine zur Anmeldung:
Grundschule Osterfeld (Tel. 034422/21436):
Donnerstag, 22. Februar 2024, in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis ca. 17.00 Uhr
für folgende Ortsteile:
Osterfeld, Goldschau, Kaynsberg, Roda, Weickelsdorf, 
Kleinhelmsdorf, Waldau, Haardorf, Meineweh, Thierbach, 
Quesnitz, Priesen, Unterkaka, Oberkaka, Zellschen, Schlei-
nitz, Pauscha, Löbitz, Großgestewitz, Utenbach, Cauerwitz, 
Seiselitz

Grundschule Stößen (Tel. 034445/20333):
Dienstag, 27. Februar 2024, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr
für folgende Ortsteile:
Stößen, Nöbeditz, Priestädt, Pretzsch, Görschen, Scheiplitz, 
Droitzen, Rathewitz, Wethau, Gieckau, Pohlitz, Schmerdorf, 
Schönburg, Possenhain, Weichau, Kroppental

Grundschule Sieglitz (Tel. 036421/22678):
Donnerstag, 15. Februar 2024, in der Zeit von 08.00 Uhr 
bis ca. 16.30 Uhr
für folgende Ortsteile:
Abtlöbnitz, Mollschütz, Casekirchen, Seidewitz, Köcke-
nitzsch, Leislau, Crauschwitz, Kleingestewitz, Molau, Aue, 
Sieglitz, Mertendorf, Punkewitz, Wetterscheidt
Bei konkreten Rückfragen zu den Anmeldungsterminen wen-
den Sie sich bitte direkt an Ihre zuständige Grundschule (Te-
lefonnummer: siehe oben).
Bei allgemeinen Anfragen wenden Sie sich an den Träger der 
Grundschulen (Verbandsgemeinde Wethautal, Sozialverwal-
tung, Tel. 034422/414-16 oder 414-12).
Alle Personensorgeberechtigten erhalten zusätzlich zu dieser 
Bekanntmachung noch eine persönliche Einladung.

Osterfeld, 18. Januar 2024

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Wethautal besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

einer Standesbeamtin/eines Standesbeamten; 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Friedhofsverwaltung (m/w/d)

Ihr Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen folgende 
Tätigkeiten:
- Beurkundung, Vorbereitung und Durchführung von Ehe-

schließungen,
- Beurkundung von Geburten und Sterbefällen,
- Durchführung besonderer familienrechtlicher Beurkundun-

gen, wie Vaterschaftsanerkennungen,
- Beurkundungen von namensrechtlichen Erklärungen,
- Pflege und Führung der Personenstandsregister (Altregis-

ter/elektronisches Personenstandsregister),
- Bürgerberatung und Auskunftserteilung in personen-

standsrechtlichen Angelegenheiten,
- Beurkundung von Kirchenaustritten,
- Bearbeitung weiterer personenstandsrechtlicher Angele-

genheiten,
- Annahme, Prüfung, Abwicklung und Überwachung von 

Bestattungsanträgen,
- Führung des Bestattungsregisters,
- Friedhofskataster,
- Grabkataster,
- Erstellung von Gebührenbescheiden,
- Verwaltungstechnische Umsetzung der satzungsrechtli-

chen Grundlagen (Friedhofssatzungen, Friedhofsgebüh-
rensatzungen),

- Widerspruchsbearbeitung.

An die Bewerber werden folgende Anforderungen gestellt:
- mindestens abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum 

Verwaltungsfachangestellten oder erfolgreicher Abschluss 
eines Beschäftigtenlehrganges 1 oder vergleichbare Aus-
bildung,

- eine erfolgreich abgeschlossene Prüfung für Standesbe-
amte bzw. die Bereitschaft, diese zu absolvieren,

- Sprachgewandtheit, freundliches Auftreten, Belastbarkeit, 
Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Bereitschaft zur Übernah-
me von Aufgaben außerhalb der üblichen Dienstzeit und an 
unterschiedlichen Örtlichkeiten, insbesondere zur Durch-
führung von Eheschließungen.

- Bereitschaft zur Fort-/Weiterbildung,
- Führerschein Klasse B.

Zudem sind Kenntnisse im Umgang mit Computertechnik er-
forderlich. Wünschenswert sind Erfahrungen im Melderecht, 
Friedhofsrecht sowie im Umgang mit der Software Autista und 
HSH-Meso bzw. HSH-Vois|Meso.

Wir bieten:
- eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit,
- eine Vollbeschäftigung (39 Wochenstunden),
- Entgelt nach TVöD-VKA (Entgeltgruppe E 9 a),
- Jahressonderzahlung,
- 30 Tage Urlaub/Kalenderjahr,
- betriebliche Altersversorgung,
- leistungsorientiertes Entgelt,
- Jobrad/Fahrradleasing,
- Flexible Arbeitszeiten im Rahmen von Gleitzeitregelungen,
- weitere tarifliche Leistungen nach TVöD.

Bei Erfüllung der entsprechenden Voraussetzungen ist auch 
die Einstellung in einem Beamtenverhältnis möglich.
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher fachlicher 
Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt, 
sofern ein entsprechender Nachweis beigefügt ist. Bei Interes-
se senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Be-
werbungsschreiben, Lebenslauf, berufliche Abschlusszeug-
nisse, Nachweise, Referenzen, Beurteilungen, Zeugnisse) bis 
zum 22. Januar 2024 an die Verbandsgemeinde Wethautal, 
Personalamt, Corseburger Weg 11, 06721 Osterfeld. Bitte 
geben Sie das Kennwort „Bewerbung Standesamt“ an.
Die Unterlagen können ohne Bewerbungsmappe eingereicht 
werden (Bewerbungsmappen werden nicht zurückgereicht). 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten (Bewerbungskos-
ten, Reisekosten) werden nicht erstattet.
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen 
Sie der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfah-
ren gemäß Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung zu.
Für Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen die Personalverwal-
tung, Frau Hüttig (Tel. 034422 414-12) zur Verfügung.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Wethautal besetzt ab sofort die Stelle einer

technischen Kraft (m/w/d)

in der Kindertagesstätte „Matzturmmäuse“ in Osterfeld.

Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt 15,00 Stunden. Die Vergütung richtet sich nach 
dem TVöD-V (VKA).
Zu den Arbeitsaufgaben gehören u.a. Reinigungsarbeiten ein-
schließlich Desinfektion sowie diverse Arbeiten im Küchen- 
und Hausbereich. Der Bewerber/die Bewerberin soll über ei-
nen Schulabschluss verfügen.
Außerdem soll die Bewerberin/der Bewerber folgende Voraus-
setzungen erfüllen: Blick für Sauberkeit, Flexibilität, Zuverläs-
sigkeit, Umsichtigkeit, Fähigkeit zum eigenständigen Arbeiten, 
Gesundheitszeugnis.
Bewerber mit einer Schwerbehinderung werden bei gleicher 
fachlicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen bis zum 31.01.2024 per Post an die Ver-
bandsgemeinde Wethautal, Personalamt, Corseburger Weg 11 
in 06721 Osterfeld oder per E-Mail an: 
personal@vgem-wethautal.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Bedarf in der Personalverwal-
tung unter der Telefonnummer 034422 414-12. Schriftliche Anfra-
gen richten Sie per E-Mail an personal@vgem-wethautal.de
Bewerbungskosten werden durch die Verbandsgemeinde  
Wethautal nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen wer-
den nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter  
Rückumschlag beigefügt wurde.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin
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bindlich bereit erklärt. Zum Schluss mahnte sie nochmals die 
Zahlung der Mitgliedsbeiträge an untermauerte wiederholt die 
Nutzung der direkten Überweisung. Im Anschluss bedankte sich 
Tom Guhs vom FSV Grün-Gelb Osterfeld für die geleistete Unter-
stützungsarbeit zu dessen Vereinsfest im Sommer. Die Vorsitzen-
de wünschte alle viel Gesundheit, eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Jahresübergang in das Jahr 
2024. Im Anschluss wurde gemeinsam gegessen und bei Musik 
in angeregter Unterhaltung der Abend beendet. Um Mitternacht 
waren wir wieder in Meineweh und mit der nötigen Bettschwere 
bedacht. Ein großes Dankeschön an die Organisatoren, die Mit-
wirkenden und besonders an unseren Kreisverkehrhasardeur  
Flori, für den hervorragenden, lustigen und sicheren Transport der 
ganzen Truppe. Bleibt alle schön gesund und habt ein schönes 
Weihnachtsfest.

Frank Müller

Weihnachtsbasteln im Advent

Nun war es wieder so weit. Der 
Feuerwehrverein und die Ju-
gendfeuerwehr hatten eingela-
den und am 1. Dezember 2023 
trafen sich an und in der Feuer-
wehr viele kleine und große 
Wichtel zum Basteln und Weih-
nachtsbaum schmücken. Ein 
Wispern und Kichern, Ge-
schnatter und Gegacker, gute 
Laune überall und 16.00 Uhr 
ging es los. Die großen Wichtel 
hatten draußen die Technik mit-
gebracht, Kinderpunsch und 

Glühweinkocher aufgebaut und den Grill angezündet, die klei-
nen Wichtel und die Muttiwichtel arbeiteten mit Scheren, Kleber, 
Bändern und bunten Farben am Baumschmuck für die Weih-
nachtstanne. Die Lichterketten wurden auf den Baum drapiert, 
die ersten Rostbratwürste hatten eine gesunde Bräune erhalten, 
der Glühwein dampfte im Gefäß und die ersten Kinderpunsch-
gläser wurden vorsichtig in den Raum balanciert. Im Hintergrund 
spielte Weihnachtsmusik und es war schon eine ganz tolle Ad-
ventsstimmung zu verspüren. Nach zwei Stunden leuchtete der 
Weihnachtsbaum im Glanz der Lichterketten und der gebastelte 
Baumbehang bekam seinen Platz im Gezweig der Äste. Ganz 
stolz verkündeten die kleinen Wichtel, an welchem Schmuck sie 
selbst mitgebastelt haben. Hagen und Frank hatten die Rost-
bratwürste fertig und so gab es lecker Abendessen, zu welchem 
Manni und Bettina den Glühwein und Punsch reichten. Der rich-
tige Einstieg in die Vorweihnachtszeit und die richtige Weih-
nachtsstimmung und Vorfreude schwebte über den Platz an der 
Feuerwehr und legte sich in die Herzen der Mitwirkenden.

Am 1. Advent erstrahlte die 
Weihnachtstanne im weihnacht-
lichen Glanz und strahlt diesen 
nun über den Platz an der Feuer-
wehr. Die Kinder und Erzieherin-
nen im Kindergarten haben dann 
noch zusätzlich Baumbehang 
gebastelt und diesen, nach ei-
nem Spaziergang, am 
07.12.2023 auch noch am Baum 
befestigt. Gemeinsam Werk, ist 
gutes Werk und ich hoffe, dass 

die Meineweher und Gäste sich am Meineweher Weihnachts-
baum genauso erfreuen, wie die Kameraden der Feuerwehr und 
des Vereins. Ein großes Dankeschön an den Feuerwehrverein, die 
Feuerwehr, die Jugendfeuerwehr Meineweh, Landwirt Stefan 
Frank, die Muttis und die vielen kleinen Wichtel, für die Organisa-
tion, die Mitwirkung und die vielfältige Unterstützung.

Frank Müller

Die Feuerwehren informieren

Jahresabschluss Feuerwehrverein  
Meineweh e.V.

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende und es ist wieder 
einmal Zeit Dankeschön zu sagen, die 12 Monate Revue pas-
sieren zu lassen und einen Blick in die Zukunft zu richten. Nicht 
einfach hinsetzen reden, loben, essen und trinken, nein Kultur 
gehört dazu und nichts leichter als das. Am 9. Dezember 2023 
ging es los und um 13.30 Uhr rollte unser Bus pünktlich in Rich-
tung Naumburg. Als Reiseleiter wurde Frank gechartert und so 
ging es während der Fahrt auf der B 180 gedanklich zurück in die 
ereignisreiche Geschichte unserer Gegend und auch der Städte 
Naumburg und Zeitz. Über 1000 Jahre Siedlungs- und Stadtge-
schichte haben schon einiges an Inhalt und so konnte Frank nur 
einzelne Höhepunkte und Episoden herausgreifen und den Zuhö-
rern nahebringen. Unser Ziel war der Dom zu Naumburg und an 
diesem ehrwürdigen Bauwerk begann um 14.00 Uhr die geführte 
Besichtigung „Die drei heiligen Könige und der Stern von Bethle-
hem“ im Dom zu Naumburg. Eine sehr interessante Veranstaltung 
mit viel Wissensvermittlung über das Bauwerk, die Stifter, die Ge-
schichte und die Weihnachtsgeschichte der Bibel.

Der Dom ist jedoch um diese 
Jahreszeit kein Ort, um sehr lan-
ge zu verweilen, denn bei weni-
ger als vier Grad Celsius, melde-
ten sich nach einiger Zeit die 
kalten Füße und trotz Informati-
onsfülle und Schönheit des 
Bauwerks, waren wir doch froh, 
als wir weiterkonnten. Über den 
Weihnachtsmarkt ging es zur 
Vogelwiese und dann wieder mit 
dem Bus nach Hohenmölsen in 
das Restaurant „Elijos“. Im Jah-

resbericht konnte die Vorsitzende Imke Grüner auf die vielen Akti-
vitäten des Vereins und der Mitglieder verweisen und eine positive 
Bilanz ziehen. Von der Trägerschaft für kulturelle und historische 
Veranstaltung, über die Unterstützung benachbarter Vereine, bis 
hin zur Versorgung der Kameraden der Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr in der Ausbildung und bei Einsätzen, haben immer Ka-
meraden und Kameradinnen des Vereins mitgewirkt oder die Las-
ten gänzlich geschultert. Dazu sprach sie allen beteiligten ein 
großes Dankeschön aus und brachte die Hoffnung zum Ausdruck, 
dass im kommenden Jahr das Niveau gehalten und gesteigert 
werden kann. Sie forderte zur aktiven Mitgliederwerbung auf und 
erbat auch zukünftig die Bereitschaft der Mitglieder zur Organisa-
tion und Umsetzung, zur Mitwirkung der Aufgabenerfüllung. Für 
die Faschingsveranstaltung im Februar hat sie die Probleme und 
das Störfeuer benannt und die Mitglieder um ihre Meinung und 
Vorschläge gebeten. Die Anwesenden waren sich einig, dass wir 
uns die Veranstaltung nicht vermiesen lassen und spontan haben 
sich viele Mitglieder zur konkreten Hilfe und Unterstützung ver-
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Stadt Stößen

Grundstück mit Garagenkomplex  
zu verkaufen

Die Stadt Stößen verkauft ab sofort eine Teilfläche des Flur-
stücks 25/57 Flur 7 Gemarkung Stößen mit einer Fläche von ca. 
950 m². Die Fläche ist mit einem Garagenkomplex (7 Garagen) 
und einem alten Lagergebäude bebaut. Die Garagen sind voll-
ständig vermietet aber sanierungsbedürftig. Mietverträge sind 
zu übernehmen Der Verkauf erfolgt nur im Ganzen. Der Käufer 
verpflichtet sich, die Teilfläche auf eigene Kosten vermessen zu 
lassen.

Der Verkauf erfolgt an den Meistbietenden.

Bei Interesse geben Sie ein schriftliches Kaufangebot bis 
23.01.2024, 10.00 Uhr in einem verschlossenen Umschlag mit 
dem Vermerk: Verschlusssache – Angebot Garagenkomplex 
Stößen bei der Verbandsgemeinde Wethautal, Corseburger 
Weg 11, 06721 Osterfeld ab.

Ein besonderes Weihnachtskonzert

Ein Weihnachtskonzert der besonderen Art fand am 17. Dezem-
ber 23 in der Kirche in Stößen statt. Unter dem Motto „Jung 
und Alt singen und musizieren gemeinsam“ traten die Schüler 
der Klasse 4 gemeinsam mit dem „Kleinen Chor“ der Stadt Stö-
ßen unter Leitung von Frau Strocka auf. Nach der Eröffnung des 
Konzertes mit Orgelmusik und Gesang begrüßten Schüler und 
Chor die Gäste und luden zum gemeinsamen Singen ein. Hö-
hepunkt des Konzertes war die Geschichte „Die Bremer Stadt-
musikanten auf Stößener Art“ gespielt mit viel Begeisterung von 
den Schülern und sängerisch unterstützt durch den Chor.

70 Jahre ehemaliger Chef  
der FFW Großgestewitz

Am 19.12.23 hatte Joachim 
Porzig eingeladen seinen  
70. Geburtstag in Gasthaus 
Warnt zu feiern. Sehr gut vorbe-
reitet von seiner Familie und 
den Wirtsleuten verbrachten ca. 
60 Gäste ein paar gemütliche 
Stunden. Die geladenen Gäste 
spiegelten seine Lebensge-
schichte wieder. Stolz auf seine 
Familie, die Fußballzeit bei der 
VSG Löbitz, Feuerwehrmann 
mit Leib und Seele, verantwor-
tungsvoll und ehrgeizig seine 
Kameraden geführt. Ihm ist zu 

verdanken, dass es heute auch noch weiterhin so eine starke 
Mannschaft gibt, unter der neuen Leitung von Jens Riedner. Na-
türlich hat er sich seinen Ruhestand verdient, erfüllt aber auch in 
der Altersabteilung seine Aufgabe. Die meiste Zeit jedoch ver-
bringt er jetzt in der Natur als Weidmann, eine Aufgabe die ihm 
viel Freude und Anerkennung bringt. Die Jagdhornbläser waren 
mit der Darbietung auch für ihn eine große Überraschung.
Sein Dank geht an alle, die es möglich gemacht haben, so ein 
schönes Fest zu gestalten und für die vielen Geschenke
Jens Riedner als neuer Chef der FFW Großgestewitz gratuliert 
im Namen der gesamten Truppe.

Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

Weihnachtsfeier  
der Seniorengruppe Kleinhelmsdorf

In diesem Jahr traf man sich 
nicht wie gewohnt im Senioren-
raum im Rittergut, sondern im 
Gasthaus „Auf der Heide“ in Kö-
nigshofen. Bei traditionellem Es-
sen; Gänsebraten, Rotkohl und 
Klöße kam weihnachtliche Stim-
mung auf. Das ganze wurde um-
rahmt von Weihnachtsliedern in 
Begleitung von Musikus Werner 
Thust mit seinem Akkordeon. 
Das Highlight war der Weih-
nachtsmann mit seiner Helferin. 
Sie verteilten kleine Geschenke 
an die Senioren. Ein gelungener 
Abend! Dankeschön an den Vor-
stand für diese Veranstaltung.

Text: M.M.

Foto: M.M.

Verteilung

Direkt in Ihren 

Briefkasten.

LINUS WITTICH 

Medien KG
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Gemeinde Meineweh

Weihnachtsfeier  
im Dorfgemeinschaftshaus Oberkaka

Der Saal im Dorfgemeinschaftshaus in Oberkaka war am Diens-
tag, den 12. Dezember 2023 gut gefüllt, denn der amtierende 
Bürgermeister Albrecht Seidewitz hatte im Namen des Gemein-
derates der Gemeinde Meineweh zur traditionellen Senioren-
weihnachtsfeier eingeladen.
Das Organisatoren-Team war rundum zufrieden, denn 60 Seni-
orinnen und Senioren waren der Einladung in das festlich ge-
schmückte Dorfgemeinschaftshaus gefolgt. Im Anschluss an die 
Begrüßung gab es für die anwesenden Gäste Kaffee und allerlei 
süße Leckerrein. Es wurden angeregte Gespräche geführt und 
sich gemeinsam an so manche Erlebnisse erinnert.
Gegen 15:00 Uhr begrüßten wir Frau Kerstin Grieb und ihr En-
semble, welche die Weihnachtsfeier musikalisch untermalten. 
Weihnachtliche Klänge erhellten den Raum und so manche Se-
nioren begannen mitzusingen. Auf diesem Weg möchten wir uns 
noch einmal ganz herzlich dafür bedanken.
Erfreut waren wir auch, dass Frau Schröder vom Gasthaus 
Kronprinz Schleinitz sich in so kurzer Zeit bereit erklärt hat, das 
kalt- warme Buffet zu liefern.
Wir möchten uns ausdrücklich bei all den fleißigen Helfern und 
den Sponsoren Herr Frank Krieg, Herr Wolfgang Krug sowie 
dem Kaufland Logistik VZ GmbH & Co. KG für die Unterstützung 
bedanken. Durch Ihre großzügige Spende konnte die Veranstal-
tung erfolgreich umgesetzt werden.
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren einen guten Start 
ins neue Jahr und würden uns freuen, wenn wir Sie im nächsten 
Jahr wieder gesund und munter zur Weihnachtsfeier im Dorfge-
meinschaftshaus begrüßen dürfen.

Dankeschön

Für die Seniorenweihnachtsfeier am 12.12.2023 in der Gemein-
de Meineweh möchten wir ein herzliches Dankeschön an Frau 
Schauer sowie den Gemeindehandwerkern und allen fleißigen 
Helfern aussprechen. Es war ein sehr schöner Nachmittag.
Danke sagen

die Senioren der Gemeinde Meineweh

Sehen und hören lassen, konnten sich auch die Musikanten auf 
der Blöckflöte, der Querflöte, den Blasharmonikas und auf den 
Chimes, gespielt vom Chor, mit weihnachtlichen Klängen. Frau 
Strocka begleitete viele Lieder mit der Harfe, der Gitarre und der 
Orgel. Mit viel Applaus dankte das Publikum den Sängern und 
Musikanten für dieses gelungene Programm, das auch bei den 
Bewohnern im Seniorenzentrum aufgeführt wurde.

Allen, die an der Vorbereitung und Durchführung des Konzertes 
beteiligt waren, gilt ein herzliches Dankeschön. Musik verbindet 
„Groß und Klein“ und bringt viel Freude in die Herzen der Men-
schen hinein.

Allen einen guten Start ins Jahr 2024.

V. Strocka
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Gemeinde Mertendorf

Festplatz Großgestewitz

Wir haben viel erreicht und sind stolz 
auf das was geschaffen wurde. Dies 
ist nur möglich gewesen, mit viel Fleiß 
und Unterstützung, dafür möchten 
wir uns bei allen bedanken. Wir hof-
fen und wünschen euch allen einen 
guten Start ins Jahr 2024, vor allem 
Gesundheit und viel Erfolg bei den 
Dingen, die wir noch erledigen wollen. 
Nur wir alle sind in der Lage, unsere 
Welt mitzugestalten und dies auch in 
unserer wunderschönen Heimat.

Kultur- und Heimatverein 

Großgestewitz e. V.

Mitgliederversammlung des Feuerwehr- und Heimatverein Punkewitz

Am 03.12.2023 folgten die Mitglieder des Feuerwehr- und Hei-
matvereins aus Punkewitz der Einladung ihres Vorstandes zur 
alljährlichen Mitgliederversammlung.
Auf der Tagesordnung standen neben dem obligatorischen Re-
chenschaftsbericht und dem Rückblick auf die Vereinsaktivitäten 
des vergangenen Jahres auch die Wahl eines neuen Vorstandes.
Andreas Geiger, Klaus-Volker Warnt und Dietmar Blaesing leite-
ten viele Jahre engagiert und erfolgreich die Geschicke des Ver-
eins und sahen es an der Zeit, die Verantwortung für den Verein 
an die „nächste“ Generation zu übergeben.
Die Mitglieder des Feuerwehr- und Heimatvereins Punkewitz 
wählten einstimmig Cathleen Littmann, Claudia Lindau, Tan-
ja Dieke, Frank Hensel, Kathrin Selig, Daniela Selig und Ortrun 
Schepinski als neuen Vorstand.
Die Leitung des Vorstandes übernimmt Cathleen Littmann mit 
ihrer Stellvertreterin Claudia Lindau.
In seiner ersten „Amtshandlung“ dankte der neue Vorstand And-
reas Geiger, Klaus-Volker Warnt und Dietmar Blaesing für deren 
jahrelange und unermüdliche Arbeit im Verein mit der Übergabe 
von Abschiedspräsenten im Namen aller Mitglieder.

Schluss ist aber für die drei noch lange nicht. Sie bleiben dem 
Feuerwehr- und Heimatverein weiterhin erhalten und werden 
auch in Zukunft mit Rat und Tat zur Seite stehen.
So sieht sich der Verein für die kommenden Aufgaben gut auf-
gestellt.
Im Anschluss an die Versammlung kamen die Vereinsmitglieder 
mit Ihren Familien zur traditionellen Weihnachtsfeier zusammen.

Der Vorstand
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Märchenspiel, Blasmusik und Chorgesang  
bestimmten die Seniorenweihnacht  

in Schönburg

Es waren der Einladung des Bürgermeisters Karsten Stützer 
zur Weihnachtsfeier in die Gaststätte „Neue Welt“ auffallend 
weniger Senioren gefolgt, als die Jahre zuvor. Dennoch umso 
überzeugter das Programm und deren Inhalte, z. B. das der  
Kita-Kinder aus Possenhain und die musikalischen Beiträge.

Der des gemischten Chores aus Schönburg, hier die sieben 
Männer- und zehn Frauenstimmen unter der musikalischen 
Leitung von Ilona Schröder zeigten nicht nur Chorgesang, son-
dern zogen die anfangs noch nicht so stimmungsvoll aufge-
legten „Rentner“ in ihren Bann. Volksweisen, Weihnachtslieder 
und eine Weihnachtsgeschichte von Jörg Stützer vorgetragen, 
stimmten auf die Vorweihnachtszeit ein.
Und dann kamen sie, die kleinen „Stoppelhopser“ aus der Pos-
senhainer Kita, mit dem „Weihnachtsmambo“ und dem Mär-
chenspiel „Rumpelstilzchen“ im Gepäck.

Sie sorgten mit ihrer Leiterin Kerstin Hesse und Andrea Seidel 
als Souffleuse schon beim Aufbau der Requisiten um das Mär-
chen für „Neugier“. Zur Handlung, ein Müller aus der Gegend 
hatte behauptet seine Tochter könne Stroh zu Gold spinnen. 
Der König lässt die Tochter in sein Schloss kommen und stellte 
die Aufgabe, Stroh zu Gold spinnen. Geldgier, Macht oder doch 
Nachhaltigkeit im heutigen Sinne? ein Männchen aus dem Wal-
de, versprach zu helfen unter der Bedingung nach der Hochzeit 
und der Geburt des ersten Kindes seinen Namen zu kennen. 
Die Handlung ist als Märchen „Rumpelstilzchen“ bekannt und 
die handelnden Kinder wurden mit viel Beifall belohnt. Sunja (4), 
Matti (4), Toni (5), Alfred (5) und der Bote Arthur (5) waren die 
Hauptpersonen. Dann spielten die Schönburger Blasmusikan-
ten auf und sorgten für einen abwechslungsreichen Nachmittag.

Text u. Fotos: W. B.

Gemeinde Schönburg

Spenden sammeln für Rumänien
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Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1 06712 Zeitz, Tel.: 03441 879112, Fax: 03441 87930, www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine
24FZ3021O Workout Bauch-Beine-Po Donnerstag, 18.01.2024 19:00 19:45 15 Termine
24FZ3021P Workout Bauch-Beine-Po Donnerstag, 18.01.2024 18:00 18:45 15 Termine
24FZ3022B Cuba Fitness,Ort: Turnhalle Geschw.-Scholl-Gymn. Haus II 

(K.-Niederkirchner-Str.)

Donnerstag, 18.01.2024 18:00 18:45 15 Termine

24FZ4060 Beratung und Einstufung für Englisch Donnerstag, 18.01.2024 17:00 18:30 1 Termin
24FZ3021R Problemzonengymnastik,Ort: Turnhalle Kayna Mittwoch, 24.01.2024 19:00 19:45 10 Termine
24FZ5010A Computertreff für alle Donnerstag, 25.01.2024 18:00 21:00 1 Termin
24FZ2050B Gesellschaftstanz - Aufbaukurs Samstag, 27.01.2024 10:00 11:30 10 Termine
24FZ3011S WORKSHOP - Yin-Yoga - ein sanfter Weg mit viel Wirkung Samstag, 27.01.2024 10:00 13:00 1 Termin
24FZ2070C Malen und Zeichnen Montag, 29.01.2024 17:30 19:45 11 Termine
24FZ3021T NEU - Fit in den Tag (Gymnastik) Dienstag, 30.01.2024 10:00 10:45 5 Termine
24FZ3021U NEU - Sport, auch für mich? Dienstag, 30.01.2024 11:00 11:45 5 Termine
24FZ3051B Wunderwerk Immunsystem Mittwoch, 31.01.2024 17:00 20:00 1 Termin
24FZ3011E Bewegen und Entspannen mit Yoga (ZPP zertifiziert) Mittwoch, 07.02.2024 19:15 20:45 8 Termine
24FZ3011J Bewegen und Entspannen mit Yoga-Atem (ZPP zertifiziert) Mittwoch, 07.02.2024 10:00 11:30 8 Termine
24FZ3050K NEU Ich kann kochen - Kochen mit Kindern und 

einer Begleitung nach Sarah Wiener
Mittwoch, 07.02.2024 10:00 13:00 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Weihnachtliches in der Grundschule Osterfeld

In der Vorweihnachtszeit präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Osterfeld ihre kleinen Programme bei 
verschiedenen Veranstaltungen. So unterstützten die Kinder der 
Lerngruppe 2 (Erst- und Zweitklässler) die Weihnachtsfeier des 
APZ „Alte Schule“ am 15. Dezember. Die Seniorinnen und Seni-
oren feierten auf der Kegelbahn und die Schülerinnen und Schü-
ler sorgten für ein musikalisches Highlight.

Mit ihrer Musiklehrerin Frau Wiegand sangen sie „In der Weih-
nachtsbäckerei“, „Morgen Kinder wird´s was geben“ und  
„Dicke, roten Kerzen“. Natürlich sagten zwei Mädchen auch ein 
Gedicht auf. 
Am 18. Dezember fand das Weihnachtskonzert der Musik-
schule Burgenlandkreis im Rathaus Osterfeld statt. Auch dort 
waren einige Viertklässlerinnen und Viertklässler auf Einladung 

der Musikschule vertreten. Sie sangen „Alle Jahre wieder“ und  
Jingle Bells“. Bei diesem Lied klatschen die Kinder im passen-
den Rhythmus auf Becher und unterstützten so ihr Lied. Am 
Ende sangen fünf Mädchen das zauberhafte Lied „Hallelujah“.
Am 20. Dezember fand am letzten Schultag ein Projekttag in der 
Grundschule Osterfeld statt. In allen Klassen wurde geschnitten, 
geklebt, gefaltet und dekoriert.

Dank der helfenden Eltern entstanden viele kleine Kunstwerke 
wie Windlichter, Wichtel, Kerzenhalter, Bilder aus Bügelperlen und 
Serviettenhalter. Auch zum Knabbern und Schlemmen gab es vie-
le Leckereien. Am Ende des Tages erhielten alle Kinder noch ein 
kleines Weihnachtsgeschenk und starteten fröhlich in die Ferien.
Ein großer Dank geht an alle helfenden Hände – egal ob in der 
Vorbereitung oder vor Ort.

N. G.
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Nach reichlichem Applaus begann dann das bunte Treiben auf 
dem verschneiten Spielplatzgelände. Für Kurzweil sorgte der 
Wichtel mit seinen Späßen und Ballonmodellage, das Glücks-
rad und die Feuerschale zum Knüppelkuchen backen. Für das 
leibliche Wohl gab es einen Kuchen- und Schokofrüchtebasar, 
Rostbrater und natürlich heiße und kalte Getränke.

So verging die Zeit sehr schnell 
und der Weihnachtsmann 
tauchte auf. Da er von unserem 
Pflasterpass bei den Maltesern 
gehört hatte, kam er dieses Mal 
auch mit dem DRK-Rettungs-
wagen und brachte jedem Kind 
ein Geschenk mit. Da war natür-
lich die Freude riesig!

Es war ein wunderschöner Nachmittag und wir möchten uns 
bei allen fleißigen Helfer- und Spender-Eltern recht herzlich be-
danken. Denn ohne Sie wäre der Markt nicht möglich gewesen. 
Ein besonderer Dank geht aber an unseren Opa Holger, der mit 
seinen Kulissenbauten zu unserer erfolgreichen Theater-Auffüh-
rung beigetragen hat.
Unser Theaterstück „Frau Holle“ führten wir am nächsten Tag 
gleich noch eimal auf, nämlich in Droitzen zum 1. Dorfweih-
nachtsmarkt. Auch da bekamen wir viel Beifall und Lob. Das 
war toll!!!

Wir wünschen allen Lesern ein gesundes und gutes Jahr 2024!

Die Rathewichtel

Weihnachtskonzert in der Sieglitzer Kirche

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien hat die Sieglitzer 
Grundschule wieder zu ihrem Weihnachtsprogramm in die Sieg-
litzer Kirche eingeladen. Jeder Platz in der Kirche war besetzt 
und viele Eltern, Großeltern, Interessierte und sogar Schülerin-
nen und Schüler der Naumburger Käthe-Kruse-Schule kamen, 
um sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen zu 
lassen. Jede Klasse hat ein kleines Programm aus Liedern und 
Gedichten vorbereitet. Darüber hinaus gaben Kinder der Flöten-
AG und der AG Musikfreunde einen Einblick darin, was sie er-
arbeitet haben.
Wir wünschen allen Familien und Mitarbeitern ein gesundes und 
gutes neues Jahr.

Hort Osterfeld - Wir sagen Danke

Alle Kinder und Erzieher des Hortes Osterfeld wünschen allen 
Eltern und Kooperationspartner einen guten Start ins neue Jahr 
2024.
Wir hoffen, sie hatten ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest im Kreise ihrer Lieben.
Auf diesem Weg möchten wir uns beim Elternkuratorium, der 
Schule, Verbandsgemeinde und allen anderen Unterstützern be-
danken.
Ein besonderer Dank, geht an „Heim und Haus“, für die reichli-
che Lebkuchenspende und an Herrn Rothe für die Sachspende 
an den Hort.

Wir wünschen uns weiterhin so eine gute Zusammenarbeit.

Die Kinder und Erziehrinnen des Hortes Osterfeld

Kita Rathewitz, „Rathewichtel“

Rathewichtel-Weihnachtsmarkt 2023

Endlich war es nach Corona und krankheitsbedingter Absa-
ge wieder soweit. Die Rathewichtel luden zu ihrem Kita-Weih-
nachtsmarkt ein. Die Kinder hatten das Märchen von Frau Holle 
einstudiert und begrüßten mit ihrer Aufführung alle Gäste recht 
herzlich. Die Eltern, Großeltern und anderen Besucher waren 
stolz auf ihre Schauspieler, Sänger und Tänzer, die mit so viel 
Freude das Märchen darstellten.
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Kita Punkewitz, „Kleine Strolche“

Du schöner Weihnachtsmonat Dezember

Wir wissen gar nicht, wovon wir als erstes berichten sollen. Im 
Dezember war wieder so viel bei uns „Kleinen Strolchen“ los. 
Ab dem ersten Dezember ist bei uns in die Kita wieder unser 
sehnsüchtig erwarteter Wichtel Olaf eingezogen. Jeden Morgen 
finden wir in dem Schatzkästchen eine Nachricht von Olaf, wo 
wir an diesem Tag unser Wichtelgeschenk in Mertendorf und 
Punkewitz suchen können. Er macht es uns nicht immer einfach. 
Über Rätsel oder Wegeplänen wie bei einer Schatzsuche müs-
sen wir uns durcharbeiten. Aber bei Auffinden der Überraschun-
gen ist die Freude riesig. Vielen lieben Dank lieber Olaf und allen 
deinen Helferleinchen. Außerdem waren wir in der Kita fleißig am 
Basteln, für alle soll es eine Überraschung geben. Ob Eltern, den 
lieben Unterstützern der Kita.

Kita Meineweh, „Parksternchen“

Die Parksternchen wurden eingestrickt

Auch dieses Jahr war unsere Meineweher „Strickliesel“ fleißig. 
Den großen Sack voller Wolle verzauberte sie mit ihren geschick-
ten Händen, in herrliche bunte Mützen und Schals. Monatelang 
war Tante Helga (Markowski) damit beschäftigt.
Schon viele Jahre überrascht sie am Nikolaustag die Kinder mit 
ihren Präsenten.

Die Mädchen und Jungen suchten sich jeweils die Strick-Sets 
nach eigenem Geschmack aus.
Liebe Tante Helga, nochmals 1000 Dank für diesen Koffer voller 
Freude! Dein großes Herz für Kinder, gerade zur Weihnachtszeit, 
spricht Bände.

WIR bedanken uns bei ALLEN, die unsere Kita im Jahr 2023 
unterstützten und wünschen einen guten Start ins neue Jahr.

Danke sagen Eure Parksternchen

Und auch dieses Jahr verteilten wir in die Briefkästen unserer 
hier wohnenden Senioren/innen ein Weihnachtssternchen. In 
der Nacht zum 06.12.23 schlich sich der Nikolausi in unsere Kita 
und füllte unsere Schuhe mit Leckereien. Ein Dankeschön an 
den Sponsor Herr Gottschling von der Speisemanufaktur aus 
Naumburg. Wir besuchten die Senioren des Dorftreffs und durf-
ten sogar mit ihnen Plätzchen backen.
Sogar der Weihnachtsmann machte bei uns Stopp. Und er war 
so freundlich, brachte tolle Spielsachen und für jedes Kind ein 
kleines Geschenk mit. Der nächste Höhepunkt war die Senio-
renweihnachtsfeier in der Gaststätte Fam. Warnt, zu welcher wir 
geladen hatten. Unsere Eltern hatten wieder leckeren Kuchen 
gebacken und der Kaffee wurde von der Verwaltung gesponsert.

Nach einer Ansprache von Herrn Kunze unterhielten wir dann 
alle Anwesenden mit unserem Weihnachtsprogramm. Es wur-
de gelauscht, mitgesungen und gelacht. Jeder von uns „Kleinen 
Strolchen“ bekam als Dankeschön eine Überraschungstüte von 
Herrn und Frau Kunze überreicht. Gemeinsam verlebten wir ei-
nen wunderschönen Nachmittag. Alle Anwesenden bedankten 
sich mit einer Spende für die Kita, welche von dem ehemaligen 
„Kleinen Strolch“ Arne eingesammelt wurde.
Vielen, vielen Dank liebe Senioren und Seniorinnen. Wir freuen 
uns sehr darüber. Ja, so war es bei uns im Dezember. Nun wün-
schen wir allen Lesern/innen einen guten Start ins neue Jahr.

Die „Kleinen und Großen Strolche aus Punkewitz
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stellung „Dr. Luftikus“. Das war vielleicht spannend, denn Dr. 
Luftikus reiste um die Welt um verschiedenen Tieren in Not zu 
helfen. Wie zum Beispiel dem Hai im Meer, der sein Maul durch 
den Plastikmüll nicht mehr öffnen konnte oder der Schildkröte, 
die einfach von ein paar Jungen auf den Panzer gedreht wurde 
und sich nicht wieder allein umdrehen konnte. Oder auch der 
Klapperschlange, die ihre Rassel verloren hatte und sich nun 
nicht mehr vor Gefahren schützen konnte. Nur gut das Dr. Lufti-
kus mit seinem Flugzeug umher reiste, um den Tieren zu helfen.

Vielen Dank an die Rabenkiste für die tolle Vorstellung.

Bis bald, eure Frechdachse aus Haardorf

Weihnachtsmarkt 
bei den Frechdachsen

Endlich, am 08.12.2023 fand unser Kita-Weihnachtsmarkt mit 
unseren Frechdachsen und ihren Eltern in der Kita Haardorf 
statt. Alle Kinder waren sehr aufgeregt und konnten es kaum 
erwarten ihren Eltern, Omas, Opas, Tanten und Onkeln ihr 
schönes Weihnachtsprogramm vorzuführen. Mit tollen Gedich-
ten und einem bunten Liederprogramm konnten wir alle über-
raschen. So manchen drückte es die Tränen vor Freude in die 
Augen. Doch was war das? Da kam uns auch schon der Weih-
nachtsmann mit einem vollen Geschenkesack besuchen. Jedes 
Kind freute sich und sagte gleich sein Gedicht auf, welches es 
eingeübt hatte. Das war ein sehr aufregender Tag, denn es stand 
unseren Kindern auch noch ein Karussell zur Verfügung. Dies 
konnten wir dank unserer Eltern, die so fleißig gebacken haben, 
vom Plätzchenerlös für unsere Kinder finanzieren. Mit Rostern, 
heißen Waffeln, Glühwein und Kinderpunsch sowie manch an-
deren Leckereien ließen wir den Tag gemütlich ausklingen. Einen 
großen Dank gilt Herrn Nimmoth, Herrn Knaak, Herrn Sperling, 
Herrn Keck, Herrn N. John, Herrn Wagenbreth und sowie der 
FFW Goldschau, dem Heimatverein Goldschau und dem Hei-
matverein Waldau für ihre großartige Unterstützung.

Doch damit sei es nicht genug, am 11.12.2023 erwartete un-
sere Kinder nochmals eine tolle Weihnachtsüberraschung. Es 
besuchte uns das Puppentheater „Die Rabenliste“ mit der Vor-

Der neue 

Musterkatalog

ist da!

Glückwünsche & Grüße

Geburt & Danksagung

Hochzeit & Jubiläum –  

für jede Feierlichkeit  

die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

03535 489-0
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Kirchennachrichten

Kirchspiel Mertendorf

Wethau:
21.01.2024 um 10 Uhr, Gottesdienst - Pfarrer Springer
Frauenhilfe am 24.01.2024 um 15 Uhr Kirche Wethau (oder Woh-
nung)
Mertendorf:
21.01.2024 um 11 Uhr, Gottesdienst - Pfarrer Springer
Kirchenchor: 14-täglich 19.30 Uhr im Gasthaus von Punkewitz
Seniorenkreis: einmal im Monat, dienstags 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum nach Absprache
Wettaburg:
21.01.2024 um 14 Uhr, Gottesdienst - Pfarrer Springer

Kontakt:
Pfarrer Springer
Funkenburg 26, 06618 Wethau, Tel.: 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Evangelischer Pfarrbereich 
Schkölen-Osterfeld

21. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Weickelsdorf Pfr. Roßdeutscher
10.30 Uhr Haardorf Pfr. Roßdeutscher
28. Januar - letzter Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Schkölen Pfr. Pillwitz

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage des Pfarrbereiches: 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt
Pfarramt Schkölen |Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel: 036694 20513 | Mobil: 0173 
3722617
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung
email@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen-osterfeld.de
Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: Di. 13:00 – 17:00 Uhr | Do. 08:00 – 12:00 Uhr | 
Tel. 036694 20513, email@kirche-schkoelen.de

Wir gratulieren

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh
Herr Koschig, Günther  zum 80. Geburtstag
OT Schleinitz
Herr Lorenz, Ernst  zum 75. Geburstag
OT Thierbach
Herr Oswald, Hartmut  zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch
Herr Böhmert, Erich  zum 75. Geburtstag
Frau Brunn, Hannelore  zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch
Gemeinde Mertendorf
Herr Drobnak, Horst  zum 85. Geburtstag
Frau Braun, Marion  zum 70. Geburtstag
Gemeinde Molauer Land
Frau Weise, Christa  zum 80. Geburtstag
OT Leislau
Herr Erfurth, Lothar  zum 85. Geburtstag
OT Casekirchen
Frau Krebs, Lori  zum 85. Geburtstag
OT Aue

Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet

Bittere Niederlage

Die Kegler der ersten Mannschaft von Wethau mussten im Aus-
wärtsspiel zum Spitzenreiter nach Lossa reisen. Diesmal fing 
Detlef Schneider (397) als Abfangstarter an. Leider hatte Detlef 
bei seiner Auswahl der Sportschuhe die,,Falschen“ gewählt und 
kam erst nach dem Wechsel der Schuhe so richtig ins Spiel. So 
verschenkte er wichtige Holz die Wethau am Ende fehlen sollten. 
Besser machte es im Anschluss Egbert Gaudig (432), trotzdem 
verlor Egbert über 30 Holz und Wethau geriet in Rückstand. Nun 
war Jürgen Lindam (394) an der Reihe, Jürgen der zur Zeit noch 
seine Form sucht kämpfte, aber das Abräumerspiel wollte nicht 
so richtig funktionieren. Auch seine vergebenen Holz sollten 
zum Schluss fehlen. Als Vierter kam nun Sören Apelt (443) an 
die Reihe. Er spielte wie immer groß auf, hatte aber auf Bahn 
zwei so seine Schwierigkeiten. Wethau kam daraufhin bis auf 
3 Holz heran und das Match war wieder offen. Nun musste 
Steffen Schindler (431) alles geben um nicht den Anschluss zu 
verlieren was ihm gelang. Mit 23 Holz Rückstand musste jetzt 
Steffen Wiebicke (454) aus der 2. Mannschaft als letzter Starter 
auf die Bahn gehen. Das was er dann als Ersatzspieler für die 
Erste anbot war einfach nur super. Bis zur Halbzeit war er bis auf 
8 Holz herangekommen und Lossa wurde immer nervöser. Es 
war ein Match auf höchstem Niveau. Am Ende hatte Lossa die 
Nase knapp vorn und Wethau verlor unglücklich mit 2551 : 2567 
und somit den Anschluss an die Spitze der Tabelle. Im letzten 
Heimspiel in der Vorrunde wollten die Kegler der zweiten Mann-
schaft von Wethau versuchen gegenüber dem letzten Spiel eine 
Steigerung zu erreichen. 
Diesmal begann Axel Wiebicke (386) mit guter Leistung in den 
Vollen, aber im Abräumerspiel war seine Schwäche ihm wieder 
deutlich anzumerken. Anders war es bei Georg Kanne (391) 
er beherrschte der erste Bahn hervorragend, doch nach dem 
Bahnwechsel kam er überhaupt nicht mehr zurecht. Dagegen 
war sein Gegner umso besser. Mit nur einen Holz Rückstand 
war nun Antje Günther (387) an der Reihe. Sie konnte diesmal 
ihr Trainingsergebnis bestätigen. Mit 14 Fehlwürfen war aber die 
Fehlwurfquote zu hoch. 
Nun hatte Siegfried Kresse(376) die Chance den Rückstand von 
13 Holz vielleicht doch noch in einen Sieg umzuwandeln. Sieg-
fried hielt bis zur Halbzeit gut mit, musste aber auf der zweiten 
Bahn den Gegner davon ziehen lassen. Durch das schlechtere 
Abräumerspiel verlor Wethau II. 1540 : 1587 gegen die Mann-
schaft aus Burgwerben. 
Diesmal konnten sich alle unsere Kegler verbessern, doch um 
zu gewinnen muss man sich noch mehr steigern. Vierzehn Tage 
später im Auswärtsspiel musste man zur Spitzenmannschaft 
nach Teuchern reisen. Georg Kanne (417) als Anfangsstarter 
konnte noch zu Beginn des Matches etwas mit halten. Dage-
gen zeigte Steffen Wiebicke (348), eine Woche nach dem er in 
der Ersten so gut gespielt hatte, eine katastrophale Leistung. 
Somit lag Wethau bereits zur Halbzeit zurück. Danach kamen 
wieder einmal unsere zwei Mädels zum Einsatz. Antje Günther 
(358) gab alles, aber im Abräumerspiel wollte es nicht so richtig 
klappen. Mit 15 Fehlwürfen sind es aber leider zu viele. Vanes-
sa Lehmann (370) machte es als vierter Starter etwas besser, 
obwohl auch bei ihr sich Licht und Schatten abwechselten. Mit 
1493 : 1584 unterlag Wethau II. in Teuchern erwartungsgemäß. 
In der Halbzeittabelle belegt man den 5. Platz und liegt damit auf 
einem nicht Abstiegsplatz. 
Allen Keglern wünscht der WKC noch ein gesundes neues Jahr 
und viel Gesundheit.

Gut Holz

WKC
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Herr Strach, Gerhard  zum 70. Geburtstag
OT Molau
Frau Diesel, Gertraud  zum 90. Geburtstag
OT Casekirchen
Stadt Osterfeld
Herr Stecher, Joachim  zum 85. Geburtstag
OT Haardorf
Frau Lauer, Ursula  zum 75. Geburtstag
Herr Pietsch, Lothar  zum 80. Geburtstag
Herr Knösel, Bernd  zum 80. Geburtstag
Herr Salzmann, Klaus  zum 70. Geburtstag
Herr Kasper, Peter  zum 75. Geburtstag
Frau Orlamünde, Roswitha  zum 70. Geburtstag
OT Waldau
Frau Schulz, Renate  zum 70. Geburtstag
OT Kleinhelmsdorf
Herr Hensel, Werner  zum 85. Geburtstag
OT Haardorf
Herr Heiser, Werner  zum 75. Geburtstag
OT Kleinhelmsdorf
Herr Kilian, Reinhard  zum 70. Geburtstag
Frau Teuscher, Gisela  zum 95. Geburtstag
Herr Lautenschläger, Konrad  zum 85. Geburtstag
Herr Streicher, Gerd  zum 80. Geburtstag
Stadt Stößen
Frau Lohse, Edeltraud  zum 102. Geburtstag
Gemeinde Schönburg
Herr Ehrhardt, Reinhard  zum 70. Geburtstag
OT Possenhain
Herr Heinrich, Dieter  zum 70. Geburtstag
Herr Kohlmann, Dietmar Josef  zum 70. Geburtstag
Frau Küster, Ingeborg  zum 95. Geburtstag
Herr Grün, Manfred  zum 75. Geburtstag
Herr Bach, Wilfried  zum 75. Geburtstag
OT Possenhain
Zeymer, Thomas  zum 70. Geburtstag
OT Possenhain
Gemeinde Wethau
Herr Walter, Ulrich  zum 70. Geburtstag
Herr Voigt, Karl  zum 80. Geburtstag
Frau Weiland, Christa  zum 75. Geburtstag

Nach Redaktionsschluss

eingegangen

Großes BLK Skatturnier

In der Kulturstätte Possenhain findet am Samstag, den 
27.01.2024 um 13.00 Uhr das 18. Skatturnier des Burgenland-
kreises statt.

Alle Skatfreunde und Interessierte sind dazu recht herzlich ein-
geladen.

Der Veranstalter, der Feuerwehrverein Possenhain, gibt bekannt -
Landrat Götz Ulrich stiftet den „Siegerpokal“ des Turniers.

Es werden noch zwei weitere Pokale gestiftet:
1 Pokal von der Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin 
Beckmann und 1 Pokal von der KFZ Werkstatt Matthias Schulz 
aus Weißenfels.
Das Startgeld beträgt 10,00 € und wird ausgezahlt.
Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!!!

Info unter: 03445/701385

Feuerwehrverein Possenhain e.V.

- Anzeige(n) -

Bekanntmachung

In der Abfallverwertungsanlage Zorbau sind Funktionsprüfungen der 

kontinuierlich arbeitenden Messeinrichtungen, Funktionsprüfungen und 

Kalibrierungen, Emissionsmessungen nach der 17.BImSchV durchge-

führt worden.

Grundlage sind Nebenbestimmungen des Genehmigungsbescheides 

46.201-44008/4/02/26 vom 30.05.2003, erteilt durch das Regierungs-

präsidium Halle.

Die Anlage ist genehmigt nach § 4 BImSchV nach der Nr. 8.1a der 

Spalte 1 des Anhangs dieser Verordnung. Die Anlage muss die Anfor-

derungen der 17. BImSchV erfüllen. 

Betreiber der Anlage: PreZero Energy Zorbau GmbH

Bayerische Str. 20 • 06686 Lützen/OT Zorbau

Tel.: 034441/505-200 • Fax: 034441/505-210

Standort: PreZero Energy Zorbau GmbH

Bayerische Str. 20 • 06686 Lützen/OT Zorbau

Gemarkung Zorbau, Flur 5, Flurstück 169

Verbrennungsbedingungen

Gemäß NB 3.3.2.2 darf die Mindesttemperatur nach der letzten Ver-

brennungsluftzuführung 2s  850°C nicht unterschreiten. Diese Mindest-

temperatur muss auch unter den ungünstigsten Bedingungen entspre-

chend den Vorgaben gemäß § 4 Abs. 2 der 17.  BImSchV eingehalten 

werden. 

Emissionen

Im Genehmigungsbescheid der Anlage sind in den Nebenbestimmun-

gen 3.4.7 Emissionsgrenzwerte, bezogen auf das Abgasvolumen im 

Normzustand (273K, 101,3 kPa) nach Abzug des Feuchtegehaltes am 

Wasserdampf und einen Bezugssauerstoffgehalt von 11 v.H., festge-

schrieben worden.

Betriebszeiten/Betriebsstörungen

Der Betrieb der Anlage wird im Schichtbuch (Betriebstagebuch) doku-

mentiert.

Sonstige Maßnahmen zum Schutz vor schädlichen Umweltein-

wirkungen

Bei Nichteinhaltung der Verbrennungsbedingungen wird die Beschi-

ckung der Anlage mit Abfall unterbrochen. Die Emissionen werden 

ständig überwacht und dokumentiert. Bei Grenzwertüberschreitungen 

werden sofort Maßnahmen eingeleitet, die den bestimmungsgemäßen 

Betrieb wieder herstellen. Ist dies nicht möglich, wird die Anlage außer 

Betrieb gesetzt.

Ansprechpartner:

Die Einsichtnahme in die aufgeführten Unterlagen ist Mo. - Fr. von 
09:00 - 15:00 Uhr nach Terminvereinbarung möglich. Ansprechpartner 
ist Herr Weigel.

Es liegen folgende Berichte zur Einsichtnahme für die 

Öffentlichkeit in der AV Zorbau vor:

1. Bericht über die Durchführung von Einzelmessungen der 17. BImSchV 
an Linie 1 und 2 vom 04.07.2023 - 12.07.2023. Dokumentiert ist dies 
im Bericht des TÜV Nord vom 08.09.2023.

2. Bericht über die Durchführung von Funktionsprüfungen und 
Kalibrierungen kontinuierlich arbeitender automatischer 
Messeinrichtungen und Auswerteeinrichtungen 17. BImSchV 
an Linie 1 vom 03.07.2023 - 06.07.2023 und 15.11.2023. 
Dokumentiert ist dies im Bericht des TÜV Nord vom 22.11.2023.

3. Bericht über die Durchführung von Funktionsprüfungen kontinuierlich 
arbeitender automatischer Messeinrichtungen und Auswerteeinrich-
tungen nach 17. BImSchV an Linie 2 vom  07.07.2023 - 10.07.2023 
und 15.11.2023. Dokumentiert ist dies im Bericht des TÜV Nord vom 
22.11.2023.

4. Bericht über die Durchführung der Begutachtung von 
Bunkeraufsatzfiltern vom 12.07.2023. Dokumentiert ist dies im Be-
richt des TÜV Nord vom 08.09.2023.

Klaus Libuda

Geschäftsführer


